Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. (Römer 5,8)

                                                                                                                                                                       Es ist sinnlos zu leben

Du bist geliebt

Meine Sorgen erdrücken mich 

Du bist geliebt

Ich möchte glauben und kann es nicht

Du bist geliebt

Mich kann man lieben?

Du bist geliebt

Alte Fehler verfolgen mich

Du bist geliebt

Was denken die anderen von mir?

Du bist geliebt

Ich verkrieche mich unter der Bettdecke

Du bist geliebt

Angst hält mich fest

Du bist geliebt

Ich brauche eine Therapie

Du bist geliebt

Meine Abtreibung kann ich nicht vergessen

Du bist geliebt

Meine Scheidung läßt mich nicht los

Du bist geliebt

Ich kann mein Kind nicht mehr verstehen

Du bist geliebt

So lange hat mich niemand mehr in den Arm genommen

Du bist geliebt

Ich habe mich aufgegeben

Du bist geliebt

Nach außen bin ich stark, aber in mir ist alles wund

Du bist geliebt

Mein ganzes Leben ist verpfuscht

Du bist geliebt

Die Christen sind auch nicht besser

Du bist geliebt

Ich helfe zu wenig

Du bist geliebt

Ich finde mich großartig

Du bist geliebt

Das ganze Leben ist ein Spiel

Du bist geliebt

Ich schaffe es einfach nicht mehr

Du bist geliebt

Fernseher an - und alles vergessen

Du bist geliebt

Ich brauche eben meine drei Gläser Wein

Du bist geliebt

Ich bemühe mich ja

Du bist geliebt

Ich brauche keine Liebe

Du bist geliebt

Man muss sich halt durchsetzen

Du bist geliebt

Sonne, Urlaub, Aussteigen!

Du bist geliebt

Ich bin stolz Deutscher zu sein

Du bist geliebt

Am liebsten möchte ich nach Kanada

Du bist geliebt

Ein Lottogewinn wird alles verändern

Du bist geliebt

Diese Gesellschaft ist dekadent

Du bist geliebt

Morgens komme ich nicht hoch

Du bist geliebt

Ich kann nicht mehr lieben

Du bist geliebt
Ich bin geliebt?

Wie denn?

Gott?

Christus?

Wo sonst?
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